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Markus Schäfer
Bürgermeister

liebe mitbürgerinnen 
UnD mitbürger,
Bad Endbach darf stolz sein auf die Entwicklung der vergangenen Jahre. Entgegen man-
cher Unkenrufe hat sich unsere Gemeinde mehr als positiv entwickelt. Die aufgelaufenen
Defizite der Vergangenheit konnten abgebaut werden, richtungsweisende Investitionen
in vielen Bereichen wurden getätigt.

Im Bereich der Freizeitgestaltung, der Jugendbetreuung, der Kultur aber auch der Versor-
gung mit den Gütern des täglichen Bedarfs ist unser Angebot insbesondere vor dem Hin-
tergrund der Struktur unserer Gemeinde wirklich als hochwertig und vielseitig zu
bezeichnen. Von manch anderen werden wir darum beneidet.

Maßgeblichen Einfluss an dieser Entwicklung hat die CDU Bad Endbach. Ich bitte Sie des-
halb herzlich, am 6. März ihre Stimme und damit Ihr Vertrauen erneut der CDU und ihren
Kandidatinnen und Kandidaten zu geben, damit wir die hervorragende Zusammenarbeit
fortsetzen können.

Mit besten Grüßen 
Ihr Markus Schäfer

CDU Broschuere 022016-V6.qxp_Layout 1  19.02.16  10:33  Seite 3



baD enDbach:
hier SinD wir ZU haUSe

Kindergärten: Durch den Ausbau der U3-Betreuung über die gesetz-
lichen Anforderungen hinaus bieten wir den Kleinkindern in unserer
Gemeinde eine optimale Betreuung und den Eltern die Vereinbarung
zwischen Familie und Beruf.

Therme: Mit der Salzgrotte haben wir den Anspruch, die hessenweit
beste Saunaeinrichtung zu sein, nochmals nachhaltig untermauert. Der
neue Ruheraum schafft weitere Möglichkeiten, in unserer schönen
Therme optimal zu entspannen.

Straßenbau: Hier wollen wir in den nächsten Jahren einen Schwer-
punkt setzen. Bei der Unterhaltung und Erneuerung unserer Straßen
werden wir sowohl die Belastbarkeit der Bürgerinnen und Bürger als
auch der Gemeinde im Auge behalten.

Freizeit und Gesundheit: Unsere Kliniken und Praxen gilt es zu unter-
stützen, soweit dies auf kommunaler Ebene möglich ist. Für die Zukunft
heißt das, dass wir uns insbesondere für den Erhalt der medizinischen
und kurärztlichen Versorgung in unserer Gemeinde engagieren. Mit
dem Wanderwegekonzept und den Einrichtungen für die Mountain-
biker wollen wir weiter an Attraktivität für Gäste in Bad Endbach ge-
winnen.

Otto-Erich Pfeifer

Timo Ruopp

Lukas Ranft

Claus Lixfeld

Henning Hild

Claudia Ferron
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Energie: Nachdem wir erfolgreich den energetischen Umstieg in unse-
rer Gemeinde vollzogen haben, wollen wir hier in den nächsten Jahren
den Schwerpunkt in die Beratung und Unterstützung der Bürgerinnen
und Bürger setzen, damit Sie auch unmittelbar von der Energiewende
profitieren können.  

Feuerwehr: Die Freiwilligen, die sich für unser aller Sicherheit über alle
Maßen engagieren, haben es verdient, dass wir Ihnen die bestmögliche
technische Ausstattung zur Verfügung stellen. Wir wollen in den nächs-
ten Jahren weiter in die Modernisierung der Technik und ganz beson-
ders in die der Fahrzeuge investieren.

Verwaltung: Bad Endbach hat eine sehr gut ausgebildete und leis-
tungsstarke Verwaltung, der es gelungen ist, sich unter schwierigen
Bedingungen an die neuen Anforderungen in vielen Bereichen anzu-
passen. Deshalb stehen wir dazu, die Verwaltung personell als auch ma-
teriell mit dem auszustatten, was für diese Aufgaben notwendig ist.

Bevölkerungserhalt/Zuwachs: Der demographische Wandel ist eine
der größten Herausforderungen der heutigen Zeit für ländlich gele-
gene Kommunen. Wir wollen unter Zuhilfenahme der Dorfentwicklung
dazu beitragen, alle Ortsteile attraktiv zu gestalten und Anreize schaf-
fen, dass Menschen in unsere Gemeinde ziehen. Dabei gilt es auch, die
derzeit kommenden Flüchtlinge schnell zu integrieren um ihnen hier
eine neue Heimat bieten zu können. Deshalb werden wir auch die eh-
renamtlichen Initiativen, die sich so hingebungsvoll um die Flüchtlinge
bemühen, voll unterstützen.

Dominic Kunz

Marie-Sophie Kunkel

Achim Kriegsmann

Michael Ferron

Jens Jung

Jurgen Henrich
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Finanzen: Unsere Ansprüche und Ziele basieren auf einer soliden
Haushaltsführung. Bürgermeister Markus Schäfer ist es mit der Ver-
waltung gelungen, den kommunalen Haushalt zu sanieren und den 
finanziellen Spielraum zu schaffen der notwendig ist, um die Themen
für die nächsten Jahre erfolgreich anzupacken. Wir setzen weiter auf
eine moderne und zielstrebige Haushaltspolitik für unser aller Wohl. 

Erich Koch

Manfred Burk

Arno Pfeifer

Manfred Feller

Rolf Herrmann

Michael Rombach

„wir bitten Sie 
DeShalb: wählen Sie 
beStänDigkeit UnD 
ZUverläSSigkeit.“

wählen Sie 
liSte 1 – cDU
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Kandidaten für den Kreistag wollen sich auch 
im Landkreis für die Interessen der Gemeinde Bad Endbach 
und der CDU Marburg-Biedenkopf einsetzen.

Helfen Sie mit Ihrer Stimme, dass die bürgerfreundliche Politik
von Marian Zachow fortgesetzt werden kann.

Unterstützen Sie uns auch dabei und 
wählen Sie unsere Kandidaten!

für Sie
in Den kreiStag.

Claus Lixfeld 
Listenplatz 123

Lukas Ranft, 
Listenplatz 131
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Dr. Thomas Schäfer
Hessischer Finanzminister

liebe bürgerinnen UnD 
bürger von baD enDbach,  
am 6. März 2016 treffen Sie eine wichtige Entscheidung. Mit der Abgabe Ihrer Stimmen
entscheiden Sie über die Zukunft Ihrer Gemeinde.

Perfekte Mischung aus Wirtschaft und Gesundheit
Bad Endbach kann auf die erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre stolz sein!
Hier ist es gelungen, einen attraktiven Standort für Gesundheit und Erholung zu schaffen.
Mit der modernen Hessischen Berglandklinik sowie der beeindruckenden Lahn-Dill-Berg-
land-Therme beherbergt die Gemeinde zwei überregional bekannte Institutionen, die 
regelmäßig zahlreiche Gäste anziehen. In diesem Zusammenhang wurde der Ersatzumbau
sowie ein Teilumbau des Rheumazentrums Mittelhessen GmbH & Co KG  mit rund 10 Mil-
lionen Euro durch die Hessische Landesregierung gefördert, damit die erfolgreiche Arbeit
dieser Einrichtung vor Ort fortgesetzt werden kann. 

Neben der reizvollen Landschaft verfügt Bad Endbach über eine solide, mittelständische
Wirtschaft. Damit eng verknüpft ist die regelmäßig stattfindende Gewerbeausstellung –
ein beliebter Treffpunkt der heimischen Unternehmen.
Eine konsequente Finanz- und Familienpolitik wird dafür sorgen, dass Bad Endbach auch 
zukünftig auf Erfolgskurs bleibt. Um diese Erfolgsgeschichte fortzusetzen, bitte ich Sie um
die Unterstützung der CDU Bad Endbach, die sich durch langjährige Erfahrung und 
zukunftsorientierte Entscheidungen ausweist.  

Mit besten Grüßen 
Ihr Thomas Schäfer
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Am 6. März haben Sie die Wahl! Sie bestimmen über die neue Zusammensetzung der Kommunalparlamente. Das betrifft
die Ortsbeiräte, Gemeindevertretung sowie den Kreistag. Für jedes zu wählende Parlament erhalten Sie einen Stimm-
zettel. Zu jeder Wahl stehen Ihnen so viele Stimmen zur Verfügung, wie das zu wählende Parlament Mitglieder hat.

Wahlmöglichkeit 1: „Listenstimme“
Dies ist die einfachste Form der Stimmabgabe: Sie machen in der Kopf-
zeile bei der CDU ein Kreuz. Damit vergeben Sie Ihr gesamtes Stimmen-
kontingent an die CDU – die Bewerber der CDU erhalten alle Stimmen.

Wahlmöglichkeit 2: „Kumulieren“
Sie können die Ihnen zur Verfügung stehenden Stimmen auch auf ein-
zelne Kandidaten bündeln. Dabei gilt: Jedem Kandidaten können Sie bis
zu 3 Stimmen geben. Zur Sicherheit sollten Sie zusätzlich das Kreuz in
der Kopfzeile bei der CDU machen – damit keine Stimme verloren geht.

Wahlmöglichkeit 3: „Panaschieren“
Auch als Wähler einer anderen Partei können Sie mehreren Kandidaten
der CDU jeweils bis zu drei Stimmen geben.

V.i.S.d.P.: CDU Bad Endbach, Otto-Erich Pfeifer, 

Steinbergstraße 19, 35080 Bad Endbach
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Liste 1 Beispiel: „Listenstimme“

Christliche Demokratische 
Union Deutschlands

101 Mustermann, Max mm

CDU
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102 Musterfrau, Sabine
103 Mustermann, Alfred
104 Musterfrau, Irene
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Liste 1 Beispiel: „Kumulieren“

Christliche Demokratische 
Union Deutschlands

101 Mustermann, Max mm
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102 Musterfrau, Sabine
103 Mustermann, Alfred
104 Musterfrau, Irene
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